
INFORMATIONJAHRESPROGRAMM 2024

FREILICHTLABOR  
LAURESHAM

UNESCO WELTERBE  

KLOSTER  LORSCH

Öffnungstage
Dienstag bis Sonntag
Geschlossen von November bis 09. März

Besichtigung | Führungen | Tickets
Lauresham ist an den (offenen) Sonntagen ohne Führung zugänglich (7 
€ p. P. | 5 € p.). DI – SA  können Gäste das Freilichtlabor nur im Rahmen 
gebuchter oder öffentlicher Führungen besuchen (11, 13  oder 15 Uhr; 
ca. 90 Min. | 7 € | 5 € ermäßigt; ab zwei Personen; ab 10 Personen nur 
mit Voranmeldung). Tickets erhalten Sie im Museumszentrum, Nibelun-
genstraße 35, 64653 Lorsch und im Besucherinformationszentrum, Im 
Klosterfeld 12-16. 

Tickets und Preise
Regulär 7 € p.P. | 5 € p.P. (ermäßigt)
Offene Sonntage 7 € p.P. | 5 € p.P. (ermäßigt)
Angemeldete Gruppen bis 10 Personen 70 € pauschal
Gruppenermäßigung ab 20 Personen 6 € p.P.
Familienticket (2 Erwachsene, max. 4 Kinder bis 16 Jahre) 16,50 € 
 
Jahreskarte für Familien (gilt für die Offenen Sonntage, alle öffentli-
chen und Themenführungen sowie die Thementage) 79 €  
 
Preise Stand Januar 2024. Änderungen vorbehalten.
 

Gruppen
Größere Gruppen (ab 10 Personen) bitten wir um Voranmeldung unter 
unten stehenden Kontaktdaten. 

Hinweis
Hunde dürfen mit Rücksicht auf die in Lauresham lebenden Nutztiere 
nicht mit hineingenommen werden. Das Freilichtlabor ist nur einge-
schränkt barrierefrei

Kontakt 
Tel.: +49 (0) 62 51/86 92 00 | info@kloster-lorsch.de
Weiterführende Informationen finden Sie unter www.kloster-lorsch.de
 
Sie finden uns auch auf 

TAGE DER OFFENEN TÜR
(Eintritt frei)
10. März        Frühlingsfest mit Feldtag
05. Mai          Tag der Experimentellen Archäologie
27. Oktober   Herbstfest mit Handwerkermarkt

UNSER JUBILÄUMSJAHR 2024
Im Jahr 2024 feiert das Freilichtlabor sein 10-jähriges Bestehen!  
Zu diesem Anlass gibt es ein besonderes Jubiläumsprogramm:

Ausstellung 
„Yoke – Joug – Ayoko. Eine Kulturgeschichte des Jochs durch die 
Jahrtausende“ (10.3.-28.4.)
Im Rahmen der Ausstellung werden Wortherkunft, Kulturgeschichte und 
Archäologie des Jochs beleuchtet und das Ganze mit Jochformen von der 
Frühzeit bis zur Moderne sowie aus verschiedensten Ländern der Welt 
illustriert. 

Fotoausstellung 
„Experimentelle Archäologie erleben“ (5.5.-31.8.)
Ausgewählte Fotografien von Projekten im In- und Ausland erläutern das 
breite Spektrum der Experimentellen Archäologie und Archäotechnik.

Fotoausstellung 
Meilensteine: 10 Jahre Freilichtlabor Lauresham (15.9.-15.12.) 
Fotografien aus zehn Jahren Lauresham lassen die großen Meilensteine in 
der Entwicklung des Projekts anschaulich erlebbar werden.
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FREILICHTLABOR LAURESHAM

Das Freilichtlabor Lauresham liegt im Herzen des 2014 neugestalte-
ten und stark erweiterten UNESCO Welterbe Kloster Lorsch. In dem 
1:1-Modell eines karolingischen Herrenhofs wird den Besucherinnen und 
Besuchern auf einer Fläche von 4,1 Hektar das komplexe, aber für das 
Verständnis der frühmittelalterlichen Gesellschaftsstruktur so wichtige 
Thema der Grundherrschaft anschaulich vermittelt. 

Lauresham ist zudem ein Forum für kontinuierliche experimental-
archäologische Forschungen. Hier werden im laufenden Betrieb 
verschiedene handwerkliche und landwirtschaftliche Arbeitstechniken 
des Frühen Mittelalters erprobt und erforscht. 

Das Gebäudeensemble des Herrenhofs wurde auf der Grundlage aktueller 
Forschungserkenntnisse der Siedlungsarchäologie errichtet und umfasst 
Wohn-, Wirtschafts-, Stall- und Speicherbauten sowie eine Kapelle. 
Zudem vermitteln verschiedene landwirtschaftliche Nutzflächen
 – Wiesen, Äcker und Gärten – und die Haltung von Nutztieren, die 
dem mittelalterlichen Erscheinungsbild nahe kommen, ein lebendiges 
Bild vom Arbeits- und Alltagsleben der Menschen im Frühen Mittelalter. 

Im KlosterfeldStadtmitte

GEBÄUDE

Q Giebelpfostenhaus

W Haus des Fischers      

E Ochsenunterstand      

R Heuberge

T Haus des Schafhirten

Y Haus des Knochenschnitzers

U Brunnen

I Vorratshaus

O Schmiede mit Außenesse

P Scheune

{ Haus der Hörigen I

} Frauenarbeitshaus

q Haus der Hörigen II  

w Haus des Clericus

e Herrenhaus

r Kapelle

t Backhaus

y Färberhaus

u Schafsunterstand  

i Schweineställe 

o Kelter

p Drechslerhaus

LANDWIRTSCHAFTLICHE 

NUTZFLÄCHEN UND GÄRTEN

[ Weingarten

] Gemüsegarten

A Färbergarten

S Obstgarten

D Ochsenweide

F Schafweide

G Schweineweide

H Ackerflächen
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